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WLM!!!iieZZeMWSMkKInley'S Botschast.
Bernüns'ig, wie AlleS, was Präsident

Nebraska taats Anzcher.
12 citcn tit Woche. m

Httgewshnlichk Hklegenheü.
Wir wissen, daß die Zeiten hart sind und sind bestrebt dieselben duich

niedrige Preise au unsere Waare zu verdränge, wodurch wir Ihnen den

Vortheil geben und un mit weniger Prosit al j' zuvor begnüge.

Es lohnt sich, dlcsc Woche bci uns zu kaufen.

Zuckerrüben in 1390.

Die erzielten Resultate d'r sartgesitz,
len Experimente in der Zuckerrübe liiil.
tur während des Jahres 18V, in jle
braska, sind ußetordentlich ermuthigend.
Die Zuckerpiämie von 189," hat de

vonRüde bedeutend veriikhrt.
Die Fabrik zu Norfolk hat sür da Pro-du-

von 4,500 Acker eontrahirt, welche

0,000 Tonnen lieferten, ei Durch-schni-

von Vi Tonnen zum Acker. Dies
ist ein besserer Durchschnitliertrag als zur
Zeit als die Industrie begann, cbgleich

einige Rübenbaues IS bis 20 Tonnen
zum Acker zogen, war der Durchschnitt
doch nur 10 Tonnen.

Sachoerständige, welche der Zuckerrü-ben- ,

Cultur in diesem und anderen Etaa
ten ihre Aufmerksamkeit geschenkt haben,

erklären, daß die Verhältnisse in NebraS-k-

ebenso günstig sind, wie diejenigen in
San gravcisco, Calisoiniz, nicht weit

hinter denjenigen on Chino, in der Nälie
von Los Angelei, zurückstehen und besser
sind als diejenigen von Utah,

Vereinzelle Fälle werden angegeben,
welche zeigen, was unter den günstigste

Bedingungen in diesem Staat, erschließ,
lich Bodeiibeschafsenheit und Art des

Landbau, erzielt werden kann. Ein
Rübendauer in der Nähe von Norfolk

halte 0 Acker, welche einen Prosit von

i50 per Acker abwarscn. Dies bedeutet
eine Durchfchnittsernte von 16 Tonnen
zum Acker zu einem Preis von $5 die

?onnt. Ein Stück von sieben Acker

sogar 20 Tonnen zum Acker. Das
Land in jener Gegend war vor dem Rü
benbau 40 per Acker werth. Das Land
liefert durchschnittlich gut, er im Werthe
von 5 per Äcker, nämlich der ebereTheil
der Rüben.

Die verbesserten Maschinen und Ali
des LandbancS, haben die, Produktion
Kosten bedeutend vermindeit. In AmeS
waren die Kosten i 189:1 83.60 per
Tonne, der Ernteerirag 13 Tonnen zum
Acker; in 1894, 3.8o". In 1895 wur-

den die Rüben dem Vieh gefüttert und
in 1896 beliefert sich die Kosten aus kl 50
und der Ertrag aus Ä0 Tonnen per Äcker.

Diese Ziffern weisen eine merkmürdige
Reduktion der Produktionskosten aus,

Die Rüben werden jetzt mit einemPstug
der aus zwei Stücken Stahl, welche die
Form des Buchstaben V haben, zusam-

mengesetzt ist, ansgegraben. Dieser

IrADIES WRAPPERS.

Spezielle niedrige Preise:

75c Wrapper, diese Woche 08t
1 00 Wrapper, diese Woche 88t

tl 40 Wrapper, diese Woche . . , ,1.23

Neue Kopsdeckung.
25c Rob Slot)' sür Mädchen, st 4

diese Möcht, 1 1

3öt und 40c Rob Roy'z silr st
Mädchen, diele Woche. l

SOc Rob Ro's für Mädchen t
diese Woche

Damen Gürtel.
Unsere 10c, 25c und 40c le-

derne Kiirlel, diele Woche e, fr).
17c, 21c und

liniere 15c, SOc und ibc Damen.-Oül.lel- ,

diese Woche lüt, 17c
und

Margains in Schuhen.
Damen K,d Knövsschnhe,

Tip, Größen '.'z. 3, 3j, 4, 7,
früher Preis 1 75 iino tii, jetzt

36 Paar Damen Kid, einfach, bis 4,
früherer Preis 1.7,") und 4i, jetztn o

40 Paar Damen gib Knöpsschuhe, Opera
toe, pol lip, 3 bis 7, fillher 11.75,
jetzt, tl. 50

33 Paar Kid Button für Mädchen, oer- -

fchiedin: Moden, früher 1.2Ö, 1.40
und 1.50, jetzt 81.00

42 Paar ,Grc,n' Lederne Schuht für
Mäcchrn, 12 bis 2, ein guter Schul- -

schuh. scher ,1.25 jetzt H-0-

28 Paar Schuhe sür Knaben, verschiede
ne Sorten, früher $1 75 und i, jetzt
tl.35

Wir wünschen

Ihre Kundschaft- -

KleidellMmn.
17 Stücke 7- -4 Brocides, regulä, 4

diese Woche 1 vrer Preis 12jc
1 4 Stücke 7- -4 Tamasse, ei Bar, 4 K

gain zu 18t, diese Woche lOV- -

12 Stücke Arabesque Kleidermaa-

ren, 30 Zoll breit, werth 25; 4 st,
diese Woche U- -

9 Stücke Frühjahrs Novelties, sl ,
billig zu 30t, diese Woche

i,0 Stücke JameSIown Novell, es,
SS Zoll breit, die beste

regulärer Preis aOeO'J ty
diese Loche " 1

8 Stücke ganz wolleue Nooe!iies,
38 bis 40 Zoll breit, regulärer 4 j,Preis 50c, diese Woche

Satins.
8 Flücke schwarze Satin; regn- - 4 (ittätet Preis l z, diese Woche

5 Stücke schwarzen Soli; billig Ol
za 15t; diese Woche 1äV

Strümpfe
iö Dutzend schwarze Damensttüm-sti- ,

pfe, billig zu 10c; diese Woche

10 Dutzenz schwarze Kinderstrüm- -

pse, -- 8, regulärer Preis 4)1
ist, diese Woche 12V

14 Dutzend Kinersttllmnse, 4 fl
werth l!je, diese Woche

Schmidt u. Bro.
Lineoln, ebraska. W

ttnlere 5oustitntlo.
Pon flcrd, Sch oe,z?t.

Schluß.)
Ungesähr 3(1 Jahre unbeschränkleHerr,

schall de GeldsackeS haben in diesem

Lande Zustände geschaffen, wie sie nur in

den vo den Engländern eroberten und

unterjochten Länder erifliren. Die pri
oilkgirle lasse hat ungeheure Reichihü.
mer zusammengeraubt und schwelgt im

unerhörtesten und rafsinirtestcn Lurus,
während das Voll ärmer und elender

wird.
Ganz wie Präsident Lincoln pri phe.

zeite haben Corporationen in diesem

Lande eine solche Macht erlangt, daß
selbst Ptäsident Cllveland, der Ober,
bundesanwalt und das zmischenstaatliche
Haudels-Eomit- e ,ln ihren Berichten an

den Tongreß ganz offen eingestehen, daß
die Regierung den Coiporutione gegen-übe- r

machtlos fei, indem das
alle Maßregeln für

der Macht der Corporationen
als unconstitulionell erkläre.

Cleveland sagt in seiner Botschaft die

Entscheidung unseres höchsten Gerichtes
mach! eS ztveiselhast, ob die Uebel der

Trusts und Corporationen durchBundkS

Einmischung beseitig! werden können.

Ferner sagt er: Es kann nicht bezweifelt
werden, daß die verschiedene Staatin
d,e Macht haben in dieser Angelegenheit
ersolgreich zu handeln und es ist kein

Grund vorhanden, daß dieselben diese

Macht nicht gerne gerecht ausüben wer'
den. Wie e mit dieser Macht derStaa
ten bestellt ist, kann man aus einem Cir
cnlar des Board os Transportation in
Nebraska an die Eisenbahn - Gesellschaft
ten, daiirt vom 1. Februar, ersehen, wo
riii der Rath sagt, daß weil ihre Macht
durch die Staarsgrenii beschränlt sei,

so könne er keinejrachtredultion diktiren,
ber dieser Rath habe auSgefunben, daß

sowohl Farmer als GeschäfiSleute in Re:
braska es voitheilhaster finden Korn

Kohlen zu brennen, deshalb glaube
der Rath, daß es Jntereffe der Eisen:
bah - Gesellschaften läge, wenn sie die

Frachten auf Korn und Kohlen ermäßi-ge-

müiden, indem ihnen gegenwärtig
die Fracht aus beide Produkte verloren

gehe, die ganze Macht deS Board of

Transportation besteht demnach darin
vor den Eisenbahnbaronen aus demBauch

zu rutschen und dieselben zu bitten, daß
sie dem Volk im Westen nicht den letzten

Tropsen Blut anssaugen. Ein
entwürdigenderes amtliches

ist wahrscheinlich noch nie erlassen
worden

Daß übrigens auch Cleveland selbst
die Staateiirechte zur Unterdrückung der

Ucbergrisse der Corporationen mißachtete,
hat er durch sein brutales Eingleisen mit
der Armee im Chicagoer Strile bewiesen,
wobei er den Versuch des Gouverneur
Altgelt die Sache gütlich auszugleichen,
sogar durch einen Versafsungsbruch

Seine Behauptung, daß die

ser Eingriff zur Austechtethaltung d.S

Postvetkehts nothwendig gewesen, ist ein

sach nicht wahr. Dem Postverkehr wur-d-e

durch das Abhängen von Pullman
Waggons nichts in den Weg gelegt, denn
ein Postzug kann auch ohne Pullman
Waggons fahren. Wer nicht schon r

überzeugt war, daß unsere Gesetzge

bug gegen Trusts und Corporationen
für die Kitz' ist, dem sollten diese Erklär
rungen Cleveland's und des Boards os

Transportation in Nebraska die Augen
öffnen und beweisen, daß die ganze Ge,
schichte ein miserables Poffenspiel ist.

Dies ist ein vo der höchsten AuthoriiSt
unterzeichnetes Zeugniß für die Unfähig-kei- t

der Regierung über den gänzlichen

Fehlfchlag des ganzen Systems.
Regierung und Geldsack haben also

Bankerott gemacht, sie sind nicht im

Stande die an sie gestellte Fo'derung ein-

zulösen, nach welcher sie verpflichtet waren
allen Menschen Leben, Freiheit und e

Glückseligkeit zu verschaffen. Den

größten Triumph feierte der Geldsack
unter Cleveland's Administration, denn

dieser ist das Ideal eines Bollziehungs
beamlen des Geldsackes, er ist brutal und

gewissenlos.
Bisher waren alle Versuche die t

zn brechen erfolglos, immer tog sich

der Geldsack hinter die Constitution und

das Obetgerich: zurück; so lange das
Volk dee e beiden Festungen unbelästigt
ließ und man das Volk noch beruhige
konnte, indem man ihm versprochen aus

jeder Postossice und aus jeem Schulhaus
eine glage aufzuhissen, oder den Zoll auf
Diamanten um 5 bis 10 Cents am Psnnd
zu erhöhen, hoben die alten Parteien die

verächtliche Farce eines Scheingefechtes
immer fortgesährt. Dies hat sich aus
einen Schlag total geändert. In der

Chicagoer Convention wurden die erste

Schüsse direkt aus die beiden sür unan-

greifbar gehaltenen Festungen, Constitu-
tion und Obergericht, abgefeuert und
dies erschütterte den Geldsack bis in'S in.

nerste Mark. So furchtbar war die

Wirkung dieser beiden Probcschllße, daß
Grover Cleveland, der Oberzeneral des

Geldsacks, es für nothwendig fand den

ihm anvertraute Kriegsschatz in eine

englische Festung zu bringen. Durch den
mit England abgeschlossenen Schiedsge.
richisvertrag werden alle Streitigkeiten
in welchen englisches Kapital interessirl

ist, der Gerichtsbarkeit dieser Staaten
entzogen und unter halb englischeSchiedS-geeicht- e

oder vielmehr unier englische Ge
richlsbarkeit gestellt, so daß diese Staa,
ten icht mehr im Stande sind irgend ein
das englische Kapital beschränkende? Ge
setz zu erlassen; solche Gerichte werde
nach enzliscbem Gesetz entschieden und
alle hiesigen Gesetze als ungültig erklä,
ren.

Arnold wollte die Festung West Point
an die Engländer überliefern, CleoelandS
will dieses Volk an die englische

überliefern.
Dieser erste unerwartete Angriff aus

Constitution und Obergericht hat bann
auch sofort allem Scheingefecht de, Par
teiea ein Ende bereitet. Die Parteien
habe sich e ginxxirt, jetzt heißt es

ich, mehr Republikaner oder Demokra,
ten. jetzt heißt e. hie Geldsack, hie k

und der Kampf de Betteljacks ge,
genüber de Geldsack wird f lange

ber absolute Diktator im ei,
ße Hau gestürzt nb durch eine wirk

lich Lolksrcgierung, wie sie i de,
Schweiz erislirt. ersetzt ist. da O berge
richt, dieser Vatikan nserer unfehlbare
Rechtipäpste gklxrengt nb die Conliiiu.
lio, dieft Bastille te absolute Gelb-sack- e

eingenommen und die Freiheit aus
eine tuen gnndament u'zeba ,1 ist,

McKinley seit Beginn seiner Admini

itintion gethan l)a,l, it auch seine ol

schalt, Im Gegensatz zu srüherenBol,
j,l!astkn, die von einer solchei redselige
Länge waten, basj 00 Prozent der g,i,
lungsliser des Lande sich mit dem Lesen
der Ueberschrislen und einer beifolgenden
Eynopn zu begnügen pflegten, ist die

otschafl Präsident Mclk,nler),s von ei.
ner so zusammengedrängten Kürze und
leichtverständlichen Sprache, daß schwer,
lich Jemand, der Interesse hat sür die

Borgänge in unserer Rationalpolitik und
sür die wirthschaslliche Lage des Lande
verabsäumen wiid, da interessante D
kument zu lesen, das noch einmal ein hel
leS Lichl auf die herrschenden Zustände
wirsl nd aus die Ursachen, welche diesel-

ben hei bei führten. Die kurze Bolschail
fetzt sich mit Verweisung jedes überflüj-sige-

WoiteS aus lauter Th'lach, n

anfechtbaren logischen Argumenlcn und
statistischer, Ziffern zusammen, llnwill-küilic-

vergleicht man damit die (leoe
land'sche Weitschweifigkeit, die sich in den
Botichaslen der letzte Administration
abmühte, dem Publikum zu beweisen,
w sür ein Segen die allmonatlichen

!esijils und Bondanleihen der letzten
vier Jhre sür das Land gewesen seien

Wa Präsident McKinley in seiner
Bots hisl noch einmal dem Lande in tut
zer Uebersicht oor Angen sührt. ist so

und so selbstverständlich und vor,
mährr.rd und nach der letzten Rational-ma- hl

rot allen Seilen so ausführlich
worden, daß nun sich eigentlich

nur wundern kann, wie es noch imnür
Leute gibt, d.e voc ihrem einseitigen
Paiteistandpunkt sich der Mcht dieser
Th ,tsach?n erschließen können.

Die Äoischaft hebt hervor, basj die

gnnilich verkehrte Taiispolitik der letzte!,

Jzhre die Einnchmen der A'ntinistra-lio-

dermaßen vermindert hat, daß selbst
bei der peinlichsten Sparsanikeil der Ad

niinistt,lion der Monat ein schweres
im Bundesschatzamte brachte. Wäh,

rend die vorausgegangene Ädministra?

iic.t unter einer gesünderen Tarifpolilik
nur alle RegielungSausgaben

sondern auch noch viele Hundert-Millione- n

Dollars an der Nalionalschuld
abzahlen konnte, brachte die letzte

den, Lande ein esammtdesizil
von über $137.000,000 und ein Wachs-lhu-

der Nationalschuld um mehr als
$g',00,000. Im Buiidesschatzam,
befindet sich nicht nur kein Uebe.schnß
mchr; die Nalionalschuld hat sich auch

dermaßen unter d.'r letzten Administra-iio- n

vermehlt, daß die jährliche Zinsiate
dadurch um $11,403,414 vergrörZeit
ivorde.i ist.

euer aber sind a b kannliich die De
sizits und Bondanleihen der letzen Ad-

ministration nicht die traurigsten Folgen,
welche die verkehrte deinokcalischc Taris
Politik dem Lande gebracht hat. Andere

Folgen 'lasten noch wer! schwerer aus dem

Lxnde; wenn die McKinlen'iche Bolschast
einen Fehler hat, so ist es der, daß sie

der iene letzleren Folgen, die sreilich d?m

ganzen Lande bekannt genug sind, allzu

raiq hinweggeyt Bei Präsident betont
de-- , republikonischen Grundsatz, ,ur

der nölhigen Reoenüen die
Produkte ans dem Auslande zu besteuern
und dabei gleichzeitig unsere Industrie
von Neuem zu beleben; unsern Ackerbau

zu heben; unsern einheimischen und
Handel zu fördern; den

Beschäftigungslosen Arbeit bei

guten Löhnen zu und die

Hülssquellen drs Landrsnach Mög-licht-

t zu erschließen.
Allem Anschein nach werben diese

Worte aus einen fruchtbaren Boden
fallen, so daß vor Adlaus des gegenwät-tige- n

Finanzjahres bereits eine veränderte

Taiispolitik inscenirt sein wird. Die

Borschläge de Tariscomites sind sehr
qemäßige; dasselbe ging, bei seinen Ar
beiten von dem Grundsatz aus, einen so

konservativen Tarisentwurf auszustellen,
daß derselbe den verständiger Besür-warte- n

demokratischer Tarifpolilik memg
Gelegenheit zu heftigen Angriffen bieten
und daß das Land nicht sobald wieder
durch n,ue Tariskämpfe beunruhigt wer,
den wird. Wenn der Entwurf zur
Tarifrevision bald Gesetzeskraft erlangt,
wird man schwerlich irren, w'nn man
annimmt, daß die neue Adininistration
die Wunde wieder heilen wt d, welche
die letzten vier I ihre dem Lande geschla-g- e

haben uud daß sie die verlorene Pro?-perit-

deren sich die Bereinigten Saa-te- n

unter dem Schutzzollsystem erfreuten,
zurückbringen wird. W. P,

Dr. iugs Nv Tiseovery
sür Schivtnvsucht.

Dieses ist die besten Medizin in der
Well sür alle Formen von Erkältung,
Hnsten und Schwindsucht. Jede Flasche
wiid gatautitt. Es wird heilen nnd
nicht täuschen. E hat sein: Gleichen

icht 'Kr Keuchhusten, Asthma, Heusieber,
Lungenentzündung, BronchtticS, La

Grippe, Erkältung und Echwfndsucht.
Es in jegliche Alleri'genommen wurde,
gut einzunehmen und über Alles, ein e

Mittel ; E ist immer gut Dr King's
New Lise Pille zusammen mit Dr.
Kiug's Nlw DiScover, einzunehmen um
den Magen und Eingeweide zu reguliren.
Wir garanliren vollständige Zufrieden'
hei, oder gebe da Geld zurück. Probe
slasche in Harleq Apotheke. Reguläre
Größe SOc und $100.

Richt ganz bet Romantik entbehrend
sind die Folgen der Erkrankung des Dr.
James Alle Nichols, eine berühmten
New Dotket Arzte, der or kurzer Zeit
zum Besuch seine Brüter nach Chicago
kam uo sich aus rankenbett legen
mußte. Seine Braut, eine reiche Erbin
aus New Jork, M nie A. Seid'nberg,
ist sofort j idm geeilt, hat sich auf der
Stelle mit ihm erheirathet und bemüht
sich jetzt, ih durch gute Pflege dem Lc
be z erhalle. Hoffentlich gelingt ihr
da.

5 laut Spreckel baut sich ei P,
lai in der Stadt in Goldene Thor, ba

$$,000,000 koste soll. I, demselbe
erde sechs Badezimmer eingerichtet,

der Herstellung dir hübsche Summe
oo 50.000 llei, kostet. Welcher Art
Bäder die bort zu verabreichende find,
ist och icht gesagt, ahrscheinlich Milch,
oder llhamxagnerbjder, den andern ist
der Zuckert, öju iohl kaum würdig.

&UX) ZA)nal, Herausgeber.
129 südlich 10. Straß- -

Utared t the Fait Oftice t Lincoln,
Neb., lecond cliu matter.

et (Ketrosta Ltaat.n,eiger" etfftritit
B) tchentlich (Xonnerttao) und tostet (2.(0 sta
v ! y aljiqano. ttad) Xeutf itlapti kostet die
et 6lott (8.00 und wird dafür portofrei
n Bottich tipeotrt.

Da Abonnement muh im oribe,al,lt
ibro

.'kalat,en 10 lent per eile

Donnerstag, bett 18. Mär, 1897.

fiT Der ,9iebto8fo Staat Anzei

ist die größte deutsche Zeitung im

Staate und Itcfett jede Woche

W 12 Ztttn JB
gediegenen Lesestoff. Unser .Sonntag-gif- t

darf den besten deutschen Sonntag,
blä'tet des Lande ebenbürtig an die

Leite gestellt werden.

Gestern nur St. Pa:rickStag.

Alle Aussichten deuten daraus hin,

laß das Capitol in Belagerungszustand
versetzt wird.

Die Stockyards Bill wurde vom

Haus angenommen und liegt jetzt dem

Gouverneur zur Unteischrist vor. ,

Samuel Marwell, der
vom dliltenDtstrikt hat sich

zu Gunsten deö Schutzzolls erklärt,

Dit Botschaft des Präsidenten
w kurz gefaßt und handelte aus

schliesslich über die Tariksragc.

ttt neue Charter sür Omaha wurde

am Montag durchgipeitscht und vom

Gci verneur um 11 Uhr Nachts t.

Trust Untersuchungen haben die

Erklärung einer Divioende aus den vix
wässerten Stock" des ZuckertiustS nicht

erhindert.

WtN der schwindelhaste Schatz,

Meister von Omaha, Henrn Bolln, so

lange lebt, bis ihn die Gerichte
dann wird er alt!

So lange das Publikum einen

derGelder unterschlagen hat, nicht

mit Bernchtung bestrast, so lange wird er

stolz aus seinen Scharssinn sein.

Dttk Doge Orsolo von Benedig soll

der Erfinder der Gabel zum Essen sein

und in diesem Jahre wird in der Stadt
Vlnedig der 90. Jahrestag dieses Er
kignisses gefeiert.

?as Abgeordneten-Ha- u der Legis.
latur von Arizona hat eine Beschluß

angenommen, wonach die Legislatur alle

1 Jahre zusammentreten soll. Es wäre

ein Segen für Nebraska, wenn ein sol

ches Gesetz hier xassirt werden könnte.

Wt Sattl-

et) weiß, wo das Geld steckt und er

nach und nach einziehen kann,
wie er so oft behauptet hat, ist es nicht

sonderbar, daß er seit er aus dem Amt

ist, noch keinen Cent zurückbezahlt hat?

Ttk Zuckerturst hat den Kampf
den Kafseetrust, die Arbuckle Bros,,

begonnen. Der Zuckertrust controllirt

die Woolso Erice Company und hat
den Preis auf Kassee herabgesetzt aber

zu gleicher Zeit den Zucker um ein Achtel

Cent erhZht, um den Verlust wieder zu
decken.

AM Montag urde dem SentTal
bot eine Petition, welche circa 2000 Un

terfchrislen trug, ungkreicht. Dieselbe soll
den Zweck haben die E enatoren zu be

wegen den Lincolner gieibricf mit ihren
Bet zu belegen. Eine noch längere
Petition soll dem HauS überreicht wer

den. Ob's was nützt? Wir bezweifeln
es.

Wen Du aber nichts hast, ei, so

lasse Dich begraben." Als er das schrieb
hat Heine die Rechnung ohne die ameri,

kanischen Sargsabcikanten gemacht, welche
ihren Trust niugestörkt hab n und rast
dessen die Ssrgpreise um 10 bis Sll pCt,
erhöhte. Die Trust begleiten ns nicht
nur von der Wiege bis zum Grabe,

sogar bis in's Grab hinab.

Es sst ermittelt worden, daß der Po
lizeihauptmann Schmidt von Berlin,
welcher, nachdem er ein Mädchen durch
ein Heirathsversprechen um 11,00 Mark
beschwindelt hatte, seine Familie sitzen

ließ und nach Amerika entfloh, ein alter
Sünder ist. Es haben sich noch acht an
bete in deiselben Weise beschwindelte
Mädchen gemeldet.

i$n paar Fingerzeige für den neuen
BundeiGeneralanwalt: Dem Leder-Tru-

sollte er das gell gerben. Dem
Zucket-Ttus- t das Dasein verbittern. Der,
Nogel-Tru- sollte er gerade aus den ops
treffe. Den Figarretten-lruf- t sollte er

zwingen, sich seine eigenen Erzeugniffe
ntuz'nden und im Rauch ausgehen zu

lassen. Dem jkohlen.Trust sollte er erst
tüchtig einheizen und dann glühende Loh-le- n

aus sei Haupt sammeln aber
bitte, recht lange liegen lasten!

Tr. Emil Preetori, der
Ehks Redakteur der Westl. Post" zu
St. Louis, feierte am Montag seine 7u.
Geburtstag. Seit einem Menschenalter
ist Herr Preeiorius als Eigenthümer
und edalteur an diesem Blatte beihei-lig- l

und hat durch seine sarkastische Be
tneifnnge als Wurschtiixselmann"
den Muckern, der Corruplio und den
deuischseindlichen Elementen während
seiner langjährigem Thätigkeit manche
Hieb ersetzt. Wir graluliren achträa,
lich!

A 5. Jan 1870, also ziemlich
genau vor 7 Jahren, stattete William
Mciknile, der Bundeshauptstadt seinen
erste Besuch ab. Er befand sich damals
aus seiner Hochzeitsreise uud mußte sich

mit eine bescheidene Zimmerei einem

Washingtoner Hotel begnüge. Ob ihm
hl damals der Bedank gekommen ist,

daß er ach 27 Jahre unter gz ande
i Umstände keine Einzog i die

halte a daß sei, Abstei.

ßurtier lsd das Weih: Hau sei,
ördk.

921 0 Ltrass.
Postossice,

Mannbarkeit hergesteUt
durch lürkischk K Zaxsuks
Tieselden kuriren jeden Fall, sie entwickeln

Ons Gehirn und die etven, icßen Fleisch an
und sind bim Magen nicht fchaoiich Wir
bereiten dieselten für i'den Fall, Senoer
ruch annnS. Tu, lisch Caasalei" tuiia.cn
jede Aalt, welcher durch Erlbsib Deckung

wird. Wir tntivick-t- nv
krästiqen den schlimmsten ftaU n (8
tchlechisichmäche oder Berlusl, machen einen
neuen Menschen vrn Ihnen odrt erltaiten
tat Sein niiriiit. $1 et Säiachtet Drr lioit.

HAHN'S PHARMACV,
18. und Fatnam St., Omaha, Neb

Leidende Ärauen.
lürki'ch', Tan! und Pennt,-oya- t Zitien

htingen die sicher aus den
Tag. $1 per Schattet; eine vollkändiqe
B tnd:U!ig oo Ikch Schachtln fiitt't.

, tu lache,, teaetmähiqe Mrnstrn!ioa und
sicher aui ken laz, beseitigt die schmerzen
mi! denen so viele grauen behaltet sind,
werte nach Einzeilig oeS O.'l.'eJ aut

,'krsandt,

HAHN'S PHARMACV,
18 uns Farna,,, 5" Omaha, ed.

SjLÄXIR
B0N-BDN- S I

Qi0lV6 y.mmm Verstopfung

Pflug schneiden die seinen Wurzeln ab
unv gern die ittuoe dermalen, daß sie mit

Leichtigkeit herausgezogen werden kann.
Dann werden die Köpfe abgeschnitten
und die Rüben in einen folgenden
Wagen geworfen. Es wurden Contrakle

vergeben, durch welche sich Leute
den Acker sür $22,50 rein zu

halten, welches zu 15 Tonnen zum Acker

und $4 per Tonne einen durchschnittliche

Reinertrag von $35 per Acker auszuwei-
sen hat. Natürlich, muß jeder Farmer
zuerst eigene Erfahrungen machen.

Es werden gegenwärtige ungefähr so

viel Rüben gezogen, als wie unsere zwei
Fabriken Verarbeiten können und sollte
sich die Industrie in unseremStaate aus
breiten, so müssen mehr Fabriken errich-te- t

meide. Der neue Taris wird
an Stell? der Zuckerxrämie

treten und Kapitalisten veralasseu neue
Fabriken in unserem Staat zu richte.

Es könnten zum Rübenbau noch große
Complere xflügbares Land benützt wer-de-

welches wenigstens (3 per Acker

Reingewinn abwirst, von $30 bis $50
gar nicht ja sprechen, welches der Mais-Cultu- r

zu den jetzigen Preisen in unse
rem Staate ganz entschieden vorzuziehen
ist.

Frei skr schwache Männer.
Ich werde jedem Mann tostensie' eine

Probe der Heilmittel senden.die mir die volle
Manneskraft wiederhergestellt haben, nach,
dem alles andere fehlgeschlagen hatte. Diese
Medizin heilte mich vollständig vor, Beitust
der Lebenekrast Mangel au Ställe. nervö
ser Schwäche und Traume und nro
Sie ebenso heilen, i können es durch
eine Anfrage erlangen sende Sie mir
Jhrcn Namen und Adresse heute, da dies
nicht wieder erscheinen mag. Man schließe
eine Briefmarke bei. Dresse: Carl I.
Walker, 34 Masornc ?mple, alamazoo,
Mich.

Ein interessantes Stück Gk.
schichte.

Ties in den Wäldern Marylands, im

Thale des Antietam, lebte zu Ende des
vorigen Jahrhunderts ein Mann, welcher
sich durch seine Studien und medizinischen
Erforschungen die Dankbarkeit nicht nur
seiner Zeitgenossen, sondern späterer Ge-

nerationen erwarb.
Dieser Mann war der alte Doktor

Fahrncy, der Großvarer des jetzigen Dok-tb- r

gahrney, welcher denselben Namen

trägt. Dr. Fahrney war weit und breit
im Nolksmunde als der alte Doktor
Peter" bekannt und geachtet. Seine
edlen Eharaklerzüge als Mensch und e

lehrtet machten ihn nicht allein seinen
Mitmenschen theuer, sondern gaben seinem
Andenken einen bleibenden Platz in den
Herzen derer, die nach ihm kamen. Dieses
rief die Fahrn, Memorial Association
in San üar, Maruland, in Leben, die
sich die usficht und Erhaltung , dcS al-t- e

Toktorshops." welcher 2)r. Peter
als Ossice und Loboraloriam diente, zur
Ausgabe machte. Dieser Shop" (wie
das edaude im Bolksmunde genannt
wurde) ist noch ziemlich gut erhallen und
er soll nun, um ihn vor der Zerstörung
der Elemente zu schützen, mit einem h

ersehen erden, und solche Re- -

xoraluren stattfinden, als nothwendig
find. I er vage des isyovs" spru
delt eine ktvftaöklare Quelle aus dem

Boden, die schon seil undenklichen Zeile
dem müdui Wanderer Labsal bot. Diese
Quelle wird un zur Eiquickung von

Reisend?, welche des Weges ziehe, in
einen Memorial Biunneu gefaßt erden.
in der That, ein passendes Denkmal für
den, welcher wahrend seiner Lebenszeit
da weltliche sowohl wie geistige Wohin
gehe ferner Mitmenschen im Auge halte.

Es ereignet sich selten in unserem ma
terielle Zeilaller, da dem Andenke,
eine einfache Manne, elcher in seiner
schlichte, anspruchsvollen Weise nur
tamit beschäftigt ar, seine Mitmensche
durch sei medicinische onne, ad Wif-se- i

dienstbar z sei, o spätere Ge,
neralion , xxnlnal geletzt itd. ei

IrSgbare Zeiche, daß der alte Dok
lor Peter" Außergewöhnliche geleistet
habe, mug n an le,n rede und Wir,
ke icht oh bleibende Früchte war
Und diese Ehr inbc betn Erfinder do
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Fred.
Gegenüber der

worin die letzte Entscheidung über alle
wichtigen 'Angelegenheiten und über die

Gültigkeit aller Gesetze dem Volke durch
die Initiative und das Reserendum

jedem Kinde, ohne Ausnahme,
eine gute Schulbildung zugesichert und
allen Menschen, ohne Ausnahme, das
Recht ans Leben, Freiheit und Erlin-gun- g

irdischer Glückseligkeit qaranlirt
wird. Hierbei muß aber wohl verstan-d- e

werden, daß es sich um die irdische

Glückseligkeit aller Menschen handelt.
Jeoem Einzelnen muß eS überlassen wer-d- e

seine himmlische Glückseligkeil nach
seiner eigenen? Foon zu erlangen.

Nun werden unsere weisen Slaals-Männ-

dies als sozialistischen Unsinn er

klären, welcher sich nicht v'rwirklichen
lasse, aber Diesel) System ist in der

Schweiz .durchgeführt und arbeitet zur
vollste Zusrtedenheit. Die Regierung
sorgt in der Schweiz dasür, da jedes
Kind eine gute Schulvildung erhäll und
daß Niemand vor Hunger oder Kälte
umkommt. Wenn die Regierung im
Stande ist dies in der Schweiz, welche
kaum halb genug Nahrungsmittel er.
zeugt, zu thun, dann ist es ein Zeugniß
füt die Unfähigkeit der hiesigen Regie-run-

wenn sie nicht im Stande st, das
Gleiche zu thun in diesem Lande mit sei

neu unerschöpflichen Hülfsquellen.
Schon Jahrzehnte haben unsere

Theologen und Rechlögeleht-te-

sich darüber den ji ops zerbrochen, wie
man die, von unseren prioilegirtcn Räu-be- r

Aus, eplünserlen nähre und f lei-

ben kann, ohne den Ge dsack zu belästi-

gen und das Resultat aller Arb:it und
Untersuchungen ist gleich Null, denn auf
diese Weise kann das Problem nicht

werden. Bon den schö, sten philoso-phliche- n

und lheologischen Lehrsätzen
werde die Hungrigen nicht satt und die

Frierenden nicht warm, hierzu braucht es
etwa Substantielleres. Viel zu viel

Zeit wurde schon mit Schmatzen und sich

gegenseitig anlüge vergeudet; macht doch
dem Blödsinn einmal ein Ende und han-

delt. Hier ist ein praktischer Vorschlag
wie den, Elend abgeholfen werden kann,
findet man später, daß da System

ist, so kann man dasselbe t,

aber um Gotik nd der Huma-itä- l

Willen, macht diesem unersetzlichen
Sltassenmord durch Hunger ein Ende.
Klagt die Regierung und euie Repräsen-taute- n

sür jeden einzelnen Fall wo d

verhungert, de Morde an.
Diese Bolk darf nicht länger gestalten,

daß ein Präsident 23,001) Acker öffentlic-

he Land, das unveräußerliche heilige
Erbe aller Menschen, an seinen Schwie

gervater verschenkt noch zusehen, wenn
Bndebeamte nnd Staalsschatzmeifter
die öffentlichen Gelber unter das Eigene
mischen nnd Millionen i die eigene la
sche stecke mal, ich Millionen Mensche
aller Eriftenzmitlel beraubt erde, s

daß thatsächlich Hunderttausend verhun-

gern.
Diese Volk darf nicht ruhig zusehe

wen unersättliche Schweine alle irdische
Güter zusammen auf einen Haufe schar
re nnd sich der känge ach darauf legen

m die besser berechtigte Mensche, wel

Wie es ausjufinden ist.
Man fülle eine Flasche oder eine ge

wohnliches GlaS mit Urin und lasse es 34
Stunden stehen; ein Bodensatz oder eine
Absende ung aus dem Boden des Gesäße
bezeichnet einen ungesunden Zustand der
Nieren. Wenn der Urin das Linnenzeug,
steckig macht, so ist dies ein sichere

für Nieren Leiden. Zu häufige Neig
ung zum Wafferlasien oder Schmerzen

ii Rück', find ebenfalls em übtizeug'-de- :

Beweis, daß die Nieren und Harn-
blase außer Ordnung sind.

'ba ,utuift.
Ein Trost liegt in der so oft erwähn

ten?hatfachc, daß Dr. 8 ilmer Swamp-Root- ,'

diese große Niete . Heiimillel,
den Anforderungen zur Beseiiigung von
Schmerzen im Rücken, ia den Ritten, bet
Leb, r. Harnblase und allen ?Keiltn der

che diese Gütet geschaffen, am Witgenuß
zu verhindern und dieselben dem gräßlich-ste-

Elend Preis zu geben.
Wer will behaupten, daß es unrecht fei

Jemand zu 0(O,OtO zur Unte, hallung
der Armen beizusteuern, wenn der Bettes-send- e

an einem Abend t 100, 000 für ei-

ne Ball ausgiebt?
Der gongteß hat ei Gesetz erlassen

wonach jeder in seiner Muttersprache te

senvund schreiben können muß. Hier
läßt man Millionen irdet ohne jede

Schulbildung auiwachsen. Allein in
New Jork und Chicago wachsen Hundert-taustn-

Kinder ohne Schulbildung aus,
theils wegen Mangel an SchullokaKn,
theils wegen Mangel an Kleidern oder
w.'il die Rindet arbeiten müsse um ihre
Eltern zu nteistäykil. Während Mil-
lionen Rinder ohne Schulbildung im
Elend vetkmmn, werden Millionen von
de aus den Atmen herausgepreßten
Stellet vetschltudeit um die Xiönung
unseres Herrscher zu fei rn. Der glach
dieset schuldigen, elenden, um iht gö!t
licht Recht und Erbe betrogenen Kinder
wird solche Adminifttaloren wie fanfo'
Geist bis über da Grab verfolge.

Die irdische Güter iid von der Na- -

tur zur Ei hallung de ganzen m'nichli- -

kn Geichlecht bestimmt, deshalb ist es
Pflicht de Staate dafür zu sorgen, daß
jedem Mensch wenigstens sa viel von
diesen Gület zukommt al er zum Leben

otymenkjg hak.

I ?f Je früher ma anfängt ei Feuer
zu bekämpfen, best, leichter kann man ei
loschen. Je fiüher man bei einer Blut
ktankbeit Aver' Sarsapatill, imt,
best leichter bemerkitellig ma eine Heil
ung. I beide Fällen ist e gefährlich,
wen nicht tökilich. , ,öa.tt. Ma
nehm, ,r Avei' nb kein, nbere.

Harnröhre etipricht. E beseitigt die

llnat!g!et, den Urin zu halte und die
schneidenden Schmerze lei'm Wafferlas-
ien. odet die beimKknuilkN ?,Wtia odet Bier einstellenden böien ol--

gen, und überwindet die unangenebme
Nothwendigkeit, so oft während de, Nacht
aufzustehen gezwunze zu sei, um zu
utiniren. Die milden und auß tor- -

dentlich Wirkung o Swamp-Root.- ,

sind bald z erkannt. E nimmt wegen
seiner wunderbaren ifunnber Kattnäckia,
sien Fälle die höchste Stellung ei.

!en ke eine tedijin oiywenvig
haben, so sollte Sie bie beste nehme
Beikanst tot Apotheker zum Ptei
böc ab (1. Wegen einer Ptob Flasche

nb Pamphlet welche franlirt und per
Post zusandt erde, erwähne Sie den
Staais-Avzeige- r nd senden Sie Ihre
Vollständige Post reffe an Dr. Rilrner
4 Co.. Binghamto, R..ZI. Der
Herausgeber diese Blatte gatantiN
für bie RtelUi dieser OfieVe.

zort Alpkrä,ter Blaibeieber.


